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Amtliches. 


Berlin, 13. Dezember. Se. Maj. der König hat dem katholi⸗ 
ſchen Pfarrer Thelen zu Lucherberg, Kreis Düren, den R. Adler⸗ 
Orden 4. Kl. verliehen. 


—— nme) 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Breslau, 13. Dezember. Freiherr v. Ende ſoll, wie die „Schleſ. 
Ztg.“ wiſſen will, zum Regierungs⸗Präſidenten in Düſſeldorf de⸗ 
ſignirt ſein. i 

Schwerin, 13. Dez. Der Großherzog und die Frau Großherzo⸗ 
gin werden am 27. oder 28. d. eine Reife nach dem Orient antreten 
und etwa nach 4 Monaten nach Schwerin zurückkehren. In der Be⸗ 
gleitung derſelben wird ſich u. A. der Geheime Legationsrath v. Schack 

aus München befinden. — Der Kaiſer von Rußland hat bei Gelegen⸗ 
heit der St. Georgsfeier dem Herzog Paul Friedrich und dem Erb⸗ 
großherzoge den St. Georgsorden verliehen. 

Darmſtadt, 12. Dezbr. Prinz Ludwig von Heſſen iſt zum Be⸗ 
ſuch des Prinzen von Wales nach Sandringham abgereiſt. 

Wien, 13. Dez. Auch die floveniſchen Landgemeinden Krains 
wählten genau wie voriges Mal. — Die in Oeſterreich gebildeten alt⸗ 
katholiſchen Gemeinden haben ſuspendirte Pfarrer angeftellt. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Krakau, 12. Dez. Der „Kraj“ befürwortet das Erſcheinen der 
polniſchen Delegation im Reichsrathe zum Zwecke der Ausnützung ihrer 
günſtigen Stellung zwiſchen den Feudalklerikalen und den liberalen 
Deutſchen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Prag, 13. Dezbr. Heute Nachmittag 3 Uhr wurde die Leiche der 
hier verſtorbenen Prinzeſſin Thereſe von Oldenburg nach dem Staates 
Bahnhofe geleitet, um von dort mittelſt Extrazuges in die Familien⸗ 
gruft nach Petersburg übergeführt zu werden. Die ganze dienſtfreie 
Garniſon war unter Befehl des Herzogs Wilhelm von Württemberg 
ausgerückt und bildete vom Trauerhauſe bis zum Staatsbahnhofe 
Spalier. Als Vertreter des Kaiſers fungitte der Generalmafor 
Pejacewic. 

Laibach, 12 Dezember. In den Landgemeinden wurden bei den 
Landtagswahlen ſämmtliche konſervative Kandidaten gewählt. 

12. Dezember. Wag Interne genehmigte n feiner heuti- 
l gen Sitzung den Telegraphenvertrag mit Deutſchland. Hierauf wurde 
die Budgetdebatte fortgeſetzt. 7 

Peſt, 12. Dez. Der „Ungariſche Lloyd“ meldet: Das Eiſenbahn⸗ 
geſchäft dürfte im Miniſterrath heute oder morgen zur Verhandlung 
gelangen. Die drei Miniſter, welche den Vertrag unterzeichnet haben, 
halten auch heute noch an den Präliminarien feſt, obgleich das Projekt 
in ſeinem Umfange weſentliche Reduktionen erfahren wird. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 13. Dezbr. Das „Journal officiel“ veröffentlicht das 
Dekret, welches die Wähler in 14 Departements zur Vornahme von 
17 Ergänzungswahlen für die Nationalperſammlung auf den 7. Ja⸗ 
nuar k. J. beruft. 

Verſailles, 12. Dezbr. Der Antrag auf Veräußerung des Kron⸗ 
mobiliars wurde von der Nationalverſammlung abgelehnt. Der An⸗ 
trag, die Kronjuwelen mit Ausnahme derjenigen hiſtoriſches Werthes 
zu veräußern, wurde der Budgetkommiſſion überwieſen. Nächſte 
Sitzung Donnerſtag. 

Bern, 13. Dezbr. Nach hier eingegangenen Berichten vom Tele⸗ 
graphenkengreß in Rom hat derſelbe beſchloſſen, daß außer den Beam⸗ 
ten, welche den Vertretern, der Telegraphenverwaltungen beigegeben 
ſind, auch die Vertreter der Privat⸗Telegraphengeſellſchaften zu den 
Sitzungen zugelaſſen werden können. Es bedarf jedoch für jeden ein⸗ 
zelnen Fall der Genehmigung des Präſidenten des Kongreſſes. Die 
Zulaſſung giebt nur das Recht, an den Debatten theilzunehmen, nicht 
aber an den Abſtimmungen. 

Venedig, 12. Dezember. Heute Nacht brach im ScesXrfenale 
Feuer aus. Daſſelbe war am Morgen vollftändig gelöſcht; der Scha⸗ 
den iſt unerheblich. 

London, 13. Dez. Das heute Morgen 8 Uhr ausgegebene Bulle⸗ 
tin über das Befinden des Prinzen von Wales meldet: Der Prinz 

hat auch die verfloſſene Nacht unruhig zugebracht. In ſeinem Zuſtande 
iſt keine Beſſerung eingetreten. — In einem Meeting der Juternatio⸗ 
nalen theilte Serailler mit, daß die Reorganiſation der Geſellſchaft in 
ganz Frankreich raſche Fortſchritte mache. — Die Dienſteinſtellung 
der Telegraphenbeamten in Mancheſter, Liverpool, Glasgow und Du⸗ 
blin iſt nunmehr beendet, nachdem ſich die Beamten den Anordnungen 
der Oberbehörden gefügt haben. f 

Petersburg, 12. Dezember. Die Kaiſerin iſt geſtern aus der 
Krim hier eingetroffen. — Wie der „Ruſſiſche Invalide“ berichtet, hat 
der Kaiſer Graf Moltke zum Ehrenmitglied der Generalſtabsakademie 
ernannt. 

Odeſſa, 12. Dez. Die ruſſiſche Geſandtſchaft in Berlin wird zu 
einer Botſchaft erhoben. Dieſelbe ſoll mit 50,000 Rubel dotirt werden. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Belgrad, 12. Dez. Der Fürſt Milan wird im nächſten Frühjahr 

Peſt und Wien beſuchen und über Trieſt nach Konſtantinopel reiſen. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Belgrad, 13. Dez. Die Nachricht von einem bevorſtehenden 
Wechſel des Miniſteriums entbehrt, wie von unterrichteter Seite ver⸗ 
ſichert wird, jeder thatſächlichen Begründung. 

Newyork, 12. Dezbr. Mehrere Mitglieder der Internationalen 
wurden verhaftet, weil dieſelben Sonntag trotz des Verbotes der Po⸗ 
lizeibehörde einen Umzug in der Stadt zu bewerkſtelligen ſuchten. In 
einem von der Internationalen veranſtalteten Meeting wurde der Be⸗ 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


> 


Donnerſtag, 14. Dezember 


ſchluß gefaßt, den Umzug am nächſten Sonntag abzuhalten und die 
Arbeiter zur Theilnahme an demſelben aufzufordern. 

Waſhington, 12. Dez. Der Senat hat die Ernennung Bancrofts 
zum Geſandten beim deutſchen Reiche beſtätigt. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 13. Dezember. 


— Bezüglich der ſ. Z. auch von uns gebrachten Nachricht von der 
aus Nancy gemeldeten Verhängung des Belagerung szuſtan⸗ 
des des Okkupationsrayons in Frankreich, wird ofſiziös darauf auf⸗ 
merkſam gemacht, daß der Belagerungszuſtand daſelbſt allerdings pro⸗ 
klamirt iſt und Verbrechen gegen deutſche Soldaten durch deutſche Mi⸗ 
litärgerichte abgeurtheilt werden, aber nicht etwa erſt ſeit den erſten 
Tagen dieſes Monats. Die okkupirten Departements von Frankreich 
befinden ſich vielmehr ſeit dem Kriege ununterbrochen im Be⸗ 
lagerungszuſtand und alle Verbrechen gegen deutſche Soldaten ſind im 
ganzen Okkupationsrayon ſeit Jahr und Tag durch die deutſchen Mi⸗ 
litärgerichte abgeurtheilt worden, vorausgeſetzt natürlich, daß es ge⸗ 
lang, die Thäter innerhalb des Okkupationsgebiets zu ergreifen. Es 
reduzirt ſich ſonach die obige Mittheilung auf die unnöthige Wieder⸗ 
veröffentlichung eines Sicherheitszuſtandes, der, wie allgemein bekannt 
ift, in okkupirten Gebieten aus ſelbſtverſtändlichen Nothwendigkeits- 
gründen ſtets herrſcht und herrſchen muß. 

— Dem „Rhein. Merkur“ entnehmen wir Folgendes: In der ſo 
würdigen Antwort des Kaiſers — Patiens quia potens — auf die 
Klagen der preußiſchen Biſchöfe ſteht bekanntlich auch folgender Satz: 

„Ich hatte gehofft, daß die gewichtigen Elemente innerhalb der 
katholiſchen Kirche, welche ſias früher der nationalen Bewegung unter 
preußiſcher Leitung abgeneigt zeigten, nunmehr nach verfaſſungsmäßiger 
Neugeſtaltung des Deutſchen Reiches der friedlichen Entwickelung des⸗ 
ſelben im Intereſſe ſtaatlicher Ordnung ihre freiwillige Unterſtützung 
widmen würden. Die wohlwollenden Kundgebungen, mit denen Se. 
Heiligkeit der Papſt Mich bei der 0 er Reiches in eigenhän⸗ 
digem Schreiben begrüßte, ließen es Mich hoffen.” 

Hierauf bezüglich bringt die „Genfer Correſp.“ (das lithographirte 
Blatt, welches zu Genf im Sinne der Jeſuiten redigirt wird, die, wie 
die „Germania“ wiſſen will, niemals in Genf waren, dort nicht ſind 
und dort nie fein werden — alſo dieſes Genfer itenblatt) in ihrer 
Nummer vom 30. November umſtehende Mittheilung aus Rom d. d. 
27. November: 7 


Nicht ohne Mühe iſt es uns endlich gelungen, einem Gerede auf den 
Grund zu kommen, welches Fürſt Bismarck mit vieler Geſchicklichkeit 
auszubeuten ſtrebt. In den o Pe Kreiſen an der Spree wiederholt 
man von Zeit zu Zeit, Pius IX. habe die Gründung des preußiſch⸗ 


Voſener 


deutſchen Reiches mit Freuden begrüßt. Aus ſeinem Briefe an den 
ae den Köln geht ſogar erden daß der Haller Wilhelm der 
einung 


u ein autographiſches Schreiben Pius IX. enthalte dieſen 
päpſtlichen Willkommengruß. Das veranlaßt uns, um die Veröffent⸗ 
lichung dieſes Aktenſtücks zu bitten, denn hier in Rom kennt daſſelbe 
Niemand, vielmehr glaubt man, daß das Ganze auf einem Anachronis⸗ 
mus beruhe. or Bildung des Deutſchen Reiches erinnert man ſich 
hier ſehr wohl, daß der nl auf Grund der Berichte vertrauens⸗ 
würdiger Perſönlichkeiten öfters die Worte wiederholt: „Ich bin mit 
der preußiſchen Regierung nicht unzufrieden, denn obwohl ſie proteſtan⸗ 
tiſch“ iſt, zeigt fie ſich für die Kirche viel beſſer als andere katholiſche 
Regierungen, und was mich perſönlich betrifft, jo habe ich mich meiner 
Beziehungen zu dem Könige von Preußen nur zu beloben!“ Wäre 
dies maßgebend, dann hätte Kaiſer Napoleon nach Caſtelfidardo ſich 
auf die Aeußerungen berufen können, welche der heilige Vater zu ſeinen 
Gunſten im Jahre 1819 gethan; aber tempora mutantur et nos mu- 
tamur in illis; der König von Preußen ſcheint anders geweſen zu ſein 
als der deutſche Kaiſer. 

— In einer Berliner Korreſpondenz der „Magdeburger Ztg.“ 
leſen wir: i 

„Der Paſtor Quiſtorp zu Ducherow in Pommern rechnet es in 
der „Deutſchen Wacht“ zu den ſchwerſten Kümmerniſſen und Kämpfen 
des menſchlichen Herzens, wenn man irre wird an einem Manne, den 
man hoch ehrte und achtete, den man aufrichtig und von Herzen liebte“. 
„So ergehts jetzt“, erzählt der Vorkämpfer der Orthodoxie und des 
Konſervatismus, „nicht wenigen treuen preußiſchen Heer im alten 
Preußenlande mit dem Fürſten Bismarck“ Wie der Paſtor „zu ſeinem 
‚tiefften Schmerze bedauern muß, gehört zu ihnen er ſelbſt, der Her⸗ 
ausgeber der Wacht“. Der Kampf des menſchlichen a et welchen 
Paſtor Quiſtorp zu beſtehen hatte, muß fürchterlich geweſen ſein, denn 
der Herausgeber der „Wacht“ iſt in unglaublich kurzer Fur irre ge⸗ 


worden. Noch unlängſt ehrte und achtete der Paſtor den Fürſten Bis⸗ 
marck jo hoch, und liebte ihn jo aufrichtig, innig und von Herzen, 
daß er mit ſeinen Geſinnungen es eichs⸗ 


u vereinigen wußte, den Reic 
kanzler um Geldunterſtützung für daſſelbe Blatt en et worin jetzt 
die kummervolle Losſage des Herrn Paſtors zu leſen iſt. Die Tage 
find zu zählen ſeit Paſtor Quiſtorp alſo mit dem Reichskanzler Füh⸗ 
lung ſuchte. Sollte die abſchlägige Antwort von einigem Einfluſſe auf 
die Sinnesänderung geweſen fein? nen iſt es doch nur „weni⸗ 
gen freuen preußiſchen Herzen im alten Preußenlande ſo ergangen. 

— Unterm 19. Auguſt d. J. richteten 227 katholiſche Familien- 
väter aus dem Ermlande eine Eingabe an den Kaiſer, in welcher ſie 
eine Aenderung in der Ertheilung des katholiſchen Religionsunterrichtes 
am Gymnaſium in Braunsberg (das heißt: eine Beſeitigung des 
exkommunizirten Dr. Wollmann) beantragten. Der Kaiſer ließ die 
Eingabe an den Kultusminiſter abgeben und dieſer ertheilte (aut der 
Germania“) folgenden Beſcheid: f 5 

„Aus den Mittheilungen der Preſſe werden Sie erſehen h R 
daß etwa um diefelbe Zeit die katholiſchen Biſchöfe Preußens dieſelbe 
Angelegenheit zum Gegenjtand einer Immediat⸗Vorſtellun abierauf 
und welchen Beſcheid des Kaiſers Majeftät Allerhöchſt⸗Seldſt hierauf 
zu ertheilen geruht haben. In dieſem Beſcheide vom 18. Oktober cr. 
findet auch Ihr Antrag ſeine Erledigun dr indem derſelbe gleichfalls 
von der unrichtigen, durch Ihre Vorſtellung in keiner Weiſe unter⸗ 
ſtützten Vorausſetzung ausgeht, als habe die Staatsregierung bei ihren 
Verfügungen in der Braunsberger Gymnaſial⸗Angelegenheit die be⸗ 
ſtehenden Geſetze außer Acht gelaſſen, oder unrichtig angewendet. 

— Wie der „Volks⸗Zeitung“ mitgetheilt wird, findet unter den 
italieniſchen Aerzten gegenwärtig eine Sammlung ſtatt, aus 
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deren Ertrag Herrn Prof. Virchow eine goldene Ehrenmedaille ge⸗ 
widmet werden ſoll. 


. Dem Reichskanzleramt iſt eine Meldung der Einzelſtaaten über 
die Leiſtungsfähigkeit ihrer Münzſtätten zur Ausprägung von 
Reichsgoldmünzen im Laufe eines Monats eingegangen. Danach wer⸗ 
den im Ganzen monatlich 2,180,000 Stück geprägt werden können, ab⸗ 
geſehen von Darmſtadt, worüber eine Meldung noch nicht vorliegt, 
und von Straßburg, wo man wahrſcheinlich vorläufig nicht prägen 
laſſen wird. Die Leiſtungsfähigkeit beträgt für Berlin 1,000,000, für 
Hannover 300,000, für Frankfurt a. M. 350,000 u. ſ. f. 

Eibing, 11. Dezember. Prof. Michelis läßt ſich bekanntlich 
trotz der Exkommunikation nicht das Recht nehmen, an jedem Sonn⸗ 
tag ſein Gebet in der katholiſchen Kirche zu verrichten. Um aber nicht N 
Störung zu verurſachen, wählt er eine Zeit, E welcher keine größere 
Andacht ſtattfindet. Weil ihm auf ſeine Erkundigung mütgetheilt 
wurde, daß von 8 bis 9 Uhr vorausſichtlich keine Meſſe ſein werde, 
beſuchte er geſtern früh um dieſe Zeit die hieſige katholiſche Kirche und | 
fette ſich in eine Bank unweit der Kirchthür. Bald war er durch j 
Kaplan Bedenck entdeckt worden, um den nd im Gange eine Schaar 
von Katholiken verſammelte, welche ihre Entrüſtung durch lebhafte 7 
Geſtikulationen kundgab. Darauf wurde der Küſter an Herrn M. ab⸗ g 
geſandt, der ihn aufforderte, ſofort die Kirche zu verlaſſen. Herr M. ; 
erwiderte, er fühle keine Veranlaſſung, die Kirche eher zu verlaſſen, 
als bis er ſein Gebet beendet habe. An einem Seitenaltare 8 
hielt Kaplan Laws eine Meſſe, brach aber auf die Nachricht von der 
Anweſenheit des Exkommunizirten ſofort die h. Handlung ab und ver⸗ 
ließ den Altar. In der Nähe des Herrn Prof. M. ſammelte ſich eine 
Schaar von frommen Seelen, die den Betenden durch Drohungen zu 
ſtören ſuchten. Herr M. ließ ſich jedoch nicht ſtören und verließ nach 
Vollendung ſeiner Andacht die Kirche, ohne durch Thätlichkeiten be⸗ 
leidigt zu werden. (E. A.) 


Lokales und Provinzielles. 
Voſen, 14. Dezember. 


— Herr Karl Kräpelin hat ſich auf das Erſuchen vieler hie⸗ 
ſiger Reuterfreunde entſchloſſen, heute Abend noch eine Vorleſung im 
Bazarſaale zu halten. Bei dem Reiz und der liebenswürdigen Virtuo⸗ 
fität, durch welche ſich die drei bisherige Borteſungen des m ae 
pelin auszeichneten, ſteht ein zabrreicher Beſuch dieſer anziehenden Abend» 
unterhaltung auch heute zu erwarten. . 

—d.— Konzert. Für den 3. Januar ſteht uns ein 
ug bebe Jbachien and feine Gemahlin en ſi 
fallen, an dieſem Tage im Bazarſaale ein Konzert zu geben. Das bee —— 
deutſame Programm tft bereits bekannt. Der af des genialen Mei- 
ſters, der die weiteſten Grenzen der ziviliſirten Kunſtwelt mit Bewun⸗ 
derung erfüllt, wird auch ohne beſonderen Hinweis bei uns die Zug⸗ 
kraft ausüben, die ſein Erſcheinen überall hervorbringt. Wenn hier 

auf das bevorſtehende muſikaliſche Ereigniß nochmals aufmerkſam ge: 
macht wird, fo geſchieht es haupkſächlich um dem Publikum eine 
recht zeitige Beſetzung der Konzertplätze zu empfehlen, da ein ganz un⸗ 
gewöhnlicher Zudrang zu erwarten iſt. 1 

— An der geſtrigen berliner Börſe wurde, wie die „Volks⸗ 
Ztg.“ mittheilt, ſehr eifrig das Gerücht einer Mobiliſirung des 5. Ar» 
meecorps behufs Verſtärkung der Okkupationsgrmee in Frankreich 
1 Das Gerücht iſt ſelbſtverſtändlich gänzlich aus der Luft ge⸗ 
griffen. - 

— An der Aktuariatsprüfung, welche im Laufe dieſer Woche 
im hieſigen e ee ſtattfindet, nehmen 30 Aſpiranten aus 
dem Bezirk des hieſigen Appellationsgerichtes Theil. f N 

— Kaſimir Graf Palewski, der Wolf im e 1 2 

erlin. f 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 
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ASchrimm, 11. Dez. Boden. Feuer.] In letzter Zeit traten hier 
und in Er Umgegend die Pocken mit ziemlicher Heftigkeit auf. Durch die 
rechtzeitig angewandten Vorſichtsmaßregeln der Sanitätsbehörde iſt die 
Epidemie indeſſen wieder im Verſchwinden begriffen. Es wurden ſfämmt⸗ 
liche Schüler des hieſigen Gymnaſiums geimpft und ſteht die Revgcei 
nation auch den Zöglingen der hieſigen Elementarſchulen bevor. D 
Vernehmen nach iſt bis jet unter den vielen Erkrankungsfällen an de 
Pocken nur ein Todesfall bei einer Dienſtmagd vorgekommen. Vorige 
Woche brannten in unſerer Nachbarſtadt ud dem Schuhmache 
Jackowski und dem Chirurgen Wachtel ihre 2ſtöckigen Häuſer nieder. 
In dem Hauſe des Erſteren wohnte der Kaufmann Hartmann, deſſen 
Tuchlager im Werthe von 12,000 Thlru. ein Raub der Flammen 
wurde. Der Schaden iſt ſehr bedeutend, da die Waaren nur in Höhe 
von 4000 Thl bei der Liverpool-Londoner e D 


Arn. . er 
Geſellſchaft verſichert waren. Man vermuthet vorſätzliche Brandſtiftung. : 


Yermifdtes. 


* Kolberg, 6. Dezbr. Die Volkszählung am 1. d. M. hat einen * 
eigenthämlichen Fal herbeigeführt. Kolberg zählt zu ſeinen Bewoh⸗ 
nern eine Muhamedanerin. Eine junge Dame von Faber n Jah⸗ 
ren ſchwört zum großen Propheten und hat ſich in die Zählerliſte ale 
zum Muhamedanismus gehörig eingetragen! Will das Fräulein durch⸗ 
aus mehrere Frauen neben ſich haben? 

Wiesbaden, 11. Dezbr. Bernhard Scholz, det Grün 
und Herausgeber des „Rheiniſchen Kuriers“ und Verfaſſer der a. 
vielen Bühnen beifällig aufgenommenen Schaufpiele „Hans Waldmann“ 
„Maske für Maske“ und „Eine moderne Million“ c. iſt Dee nach 
langem und ſchweren Leiden im kräftigſten Mannesalter verſchieden. 

* Folgende Aufforderung, deren Erfüllung wir auch unſerg 
Bürgern ans Herz legen möchten, findet ſich in leipziger Blätter 
„Das unterzeichnete Zentral⸗Komite fordert energiſch auf, fie bei for 
cher Kälte nicht im Stich zu laſſen, damit ſie nicht gezwungen ſind 
als Repreſſalie im kommenden Frühjahre eine N Arbeitsein 
ſtellung im Vertilgen von Date ten und allerlei k 0 
treten zu laſſen. — Das Zentral⸗Komite der vereinigten Krähen, 
linge, Haubenlerchen ꝛc. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 2 ; 


einem Gethier ei 
Spe 


Ängekommene Fremde vom 14. Dezember. 


„ HERWIG’S HOTEL DE ROME. Oberamtm. Kunath a. Niewierz. die 
Rittergutsbeſ. Fehlan u. Frau aus Kazmierz, Frau v. Winterfeld a. 
Przependowo, v. Szczawinski u. Fam. a. Brylewo, die Kaufl. Henry 
a. Berlin, v. d. Thulemeyer a. Breslau, Franke a. Stettin, Stein a. 
Danzig, die Inſpekt. Pelerſen a. Waſowo, Koch a. Roſe. 2 

buntes HOTEL DE FAN UE. Die Rittergutsbſ. v. Potworowski u. 
Frau a. Ehlapowo, v. Zakrzewski a. Kokoczyn, v. Lakomicki a. Sznie⸗ 
Cyng, v. Zoltowski a. Byrkowo, v. Zoltowski a. Sayonskowo, v. Urs 
banowski a. Sobotko, Partik. Goslinowski a. Dabrowko, Propſt Ja⸗ 
ruchowski a. Pemprewo, v. Kamienski a. Sobotko, Generalagent Szy⸗ 
manowski a. Berlin, die Kaufl. Peter a. Braunſchweig, Milke aus 
Göttingen, Fabrik. Haafe a. Hannover, Inſp. Schumann a. Berlin. 


örſen⸗ Telegramme. 
Newyork, den 12 Dezör. Golragie 9} 1882. Bonds 1.0}. 


Berlin, den 13 Dezbr. 1871. (relegr. Agentur.) 
v. 14. Not. v. 12. 
Weizen ruhig, Spiritus feſter, 2 
„ 793 Sb 18 23 5 
Dezbr.- Jan. — en Dezbr.⸗Jan. . . 23 12 23 3 
ee . 80 f | 805 April- Mal.. . 23 16 23 9 
Roggen behauptet 
P Kate, 454 451 
„ Pe 
pril Mai roleum, 
E Rüböl matt, do. loko — — 
3 27% 
Deabe.-Ian. , . 2 27 Kündigung für Roggen 350 | 250 
April⸗ Mal. . 273 27 %% Kündigung für Spiritus — — 


Stettin, den 13 Dezbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


HOTEL DE BERLIN: Die Rittergbſ. v. Zakrzewski u. Frau a. Lie 
nowice, v. Zablockt a. Gneſen, Gutspächter Morgenſtern a, Starziny, 
Brauereibeſ. Bähniſch a. Grätz, Rentier Stegemann a. Stettin, die 
Kaufl. Schneiderheim a. Mainz, Ust a. Berlin, Liche a. Frauſtadt, 
Gebr. Hirſchfeld a. Goczalkowo. 


MYLIUS' HOTEL DE DRESDE Die Rittergbeſ. Matthes a. Janko⸗ 
wice, Graßmann a. Koninko, Matthes a Luſſowko, Frau Kundler u. 
Tochter a. Popowo, Schneider a. Proczyn, Schneider a. Myslatkowo, 
Telegrapheninſp. Schröder a. Guben, Domänenpächter Döllen u. Bru⸗ 
der a. Forbach, Obergüterverw. Daubert a. Guben, die Kaufl. Cohn, 
Heintze, Lauermeyer u. Meſchelſohn a. Berlin, Oppler a. Glogau, 
Lürges a. Köln. 

SCHWARZER ADLER. Die Rittergutsbeſ. Hoffmeyer u. Fam. aus 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 

Köln, 13. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Trübe. Weinen niidriger, gieſiger loko 9, 71, fremder loko 8, 15, pr. 
März 8, 10, pr. Mal 8, 12, pr. Juli 8, 14. Roggen matt, loto 6, 15, 
pr. März 6, vr. Mai 6, 37 pr. Juli 6, 5. Räböt unverändert, loko 15 55 
pr. Mat 14, pr. Oktober 1872 13%. Leinöl loko 15. Spiri: 
tus loko 26. 

Breslau, 3. Dezember, Nachmlit. Getreldemarkt. Spiritus 
8000 Tr. pr. Dezember 233, April⸗Mal 233. Weizen pr. Dezember 78, 
Roggen pr. D zember 547, pr. Dezember Januar 55, pr. April⸗Mal 65. 
Rüböl loko 145, pr. April⸗Matl 14. Zink 59. — Wetter: Schön. 

Bremen, 13 D zember. Petroleum, Standard white loko 5 bez. 


Hamburg, 13 Dezember Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen 
und Roggen loto geſchäftslos, auf Termine fill. Weizen pr. Dezember 
12% fd. 2000 Pfd. in Me Banke 1564 B., 1555 G., pr. Degember-Januar 
127. pfd. 2000 Bio, in Mk. Banko 1564 B., 155 G., pr. Apıil-Mai 127, 
pid. 2000 Pfz. in Mk. Banke 166, ©, 166 G. Roggen pr. Dezember 
114 B., 113 G., pe. Dezember ⸗Januar 114 B., 113 B., pr. April» Mai 
176 B. u. G. Hafer ſeſt. Gerſte feſt. Rü öl ſtill, loko 205; pr. Mat 


Not. v. 12. Not. v. 12. a 

8 7 2 29}, pr. Oktober 271. Spirſtus iuzig, pr. Dezember und pr. Dezember 

ar „ | . ee ; * ze a Me 305, pr April⸗Mal 293 Kaffee unverändert, Umſaß 200 Sad. 

4 Dez br. 79 79 April⸗ Mal 28 Betroleum flau, Standard wßtte loko 135 B., 134 G., pr. Dezember 13} 

8 Frühe . 803 Bl G., — . 3 5 — ee Ca 1 eh 

N 8 foto 224 22, ondon, 13. Dezember. Getreidemar nfangs bericht). Fremde 

Be 4, u 64 54 N 3 227 224 Suudren ſeit letztem Montag: Weizen 5890, Gerſte 5560, Hafer 
= Dejbr.-Jan. . . 64 | 54 Dez Jan. 22 | 22 22.02) Quarteid. 

2 blabe ... 553 65} Brüblahe. . - . . 22% 22 Der Markt eröffnete für ſämmtliche Getreidearten fehr subig zu romi⸗ 


lotnik, Hoffmeyer u. Tochter a. Schwerſenz, Luther a. Lopuchowo 


Moldenhauer a. Schönlanke, Bullxich a. Biskupice, Schul g. 


Jerzy⸗ 


kowo, Rejewski a. Sobieſiernie, Mudrak a. Starzynie, Grabski a. 


Polen. 


Neueſte Depeſchen. 


Bukareſt, 13. Dez. Die Sektionen der Kammer beſchloſſen die 
Annahme der Konvention betreffs der Eiſenbahnangelegenheit mit eini⸗ 


gen Modifikationen mit großer Majorität. 
— —— 


nellen unveränderten Preiſen. — Better: Feucht. 


London, 13. Dizbr., Nachmittags. Getreidemarkt (Schluß bericht). 
Der Markt ſchloß geſchäſtslos zu rominellen unveränderten Beeifen. 


20,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation u. Export 6000 Ballen. 
Middling Orleans 105, mibdling amerikaniſche 10, fair Dholerap 7 A 
middling fate Dhollerah 7, good middling Dhollerah 61, Bengal 63 


fair ODomra 7$ a 7, goed fair Domra 8, Pernam 93, 


tische 93. 


Mancheſter, 12. Dezbr. Nachmittags 
Water Taylor 12, 20r Water Micholls 134, 30r Water Gidlow 14} 
Water Clayton 155, 40r Mule Mapoll 14, 40r Medio Wilkinſon 


36r Warpcops Qualität Rowland 15}, 40r Double Weſton 17, 60x 


do. 20, Brinters 1%, ½o Süpfd. 129. Steigend. 
Antwerpen, 12. Dezember Nachmittags 2 Ugr 30 Min. Getreide⸗ 
Marti. Weizen ruhig, däniſcher 36. Roggen unverändert, franzöfl 


Hafer geichäftlos. Gerſte matt, 


Sanna 8, Bgyp- 
1% Water Armitagt 10, 127 
308 


1115 


ſcher 244. 
Stettiner 22. ee 


„(Schlußbericht). Raffinirtes Type weiß, loko 49 bz. u B, pr. Dezember und 
pr. Januar 49 B., pr. Jebruar⸗März 483 B. Ruhlg. er 
Paris, 13. Dezember, Nachmittags Produktenmarkt. Räd! 
ruhig, p. Dezember 113, 75, pr. Januar April 1872 114, 00, pr. Mate 
August 112, 00. Mehl ruhig, pr. Dezember 87, 50, pr. Januar April 87, 
75, pr. März» April 88 25. Spiritus pr. Dezember 55, 00. — Welter 


Veränderlich. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boten, am 18. Dezbr. 1871, Vormittags 8 Uhr, 280 4 Boll 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

Frankfurt a. M., 13. Dezemder, Nachmittags, 2 Uhr 30 Minuten. 
N Schuß ſeſt. — Nach Schluß der Vörſe: Kreditaktien 317}, Staatsbahn 
* 392}, Lombarden 200 f. 

(Schlußkurſe.] proz. Verein. St.- Anl. pro 1882 975. Türken 45. 
Oeſterr Kreditaktten 3161. Oeſterrelch. franz. Staatsb.-Aktlen 392, 1860 er 
Looſe 865. 1864 er Looſe 1384. Lombarden 199 f. Kanſas 84. Rockford 45}. 
Georgia 60%. Süpdmiflourt 73}. 
Schuſterſche Gewerbebank 124, neue Staatsbazn 189, Kordweſtbahn 2181, 


87, South Eafern.Brioritäten 764 Cen ral-Paciſie 874, öſterreſch.⸗deutſche 


Brovin;tal Tresa Malt 123, Centralbahn 116, Brüffeiee Bank 105, 
Antwerpener Bank 110. 

armer ARE 

7 en BO, Galizier 255, Mon 


Oer Looſe 865, Staatsbahn 392} 


DJ 


mber, Abends. [Effekten Sozietät.] 
94, Silderrente 58, @lifabetbbapr 


1 241, Nordweſtbahn 218 , talteniſch⸗deutſche Bank 86%, Brüſſ ler Bankak⸗ 

tien 106% Frankfurter Wechslerbank 104. Seſt. 

Hamburg, 12. Dezember, Nammittags Matt, Valuten ruhig. 

Wien, 13. Dezember. (Schlußkurſe). Feſte r. 

Silder-Rente 68. 50. Kreditaktien 319, 30, St. Eiſenbahn Altlen-Eert, 
395, 00. Gelizter 257, 00. London 118, 10. Bohmiſche Werbehn 258, 50. 
Krebiilooſe 192 50 1860er Looſe 101, 50. Lombardiſche Eiſenbahn 201, 60. 
1864 ur Looſe 139, 25. Napoleonsd'or 9, 365. 

Wien, 13. Dezember. Die Einnahmen der lombardiſchen Eſſendabhn 
(öſterteich. Netz) delrugen in der Woche zom 3. bis zum 9, Dezbr. 682,522 


Eliſabetzbaßn 2404, ungariſche Anleihe 773. Raab- Grazer Looſe 81, Gö⸗ | Fl., ergadın mithta gegen die en ſprechende Woche des Vorjahres eine Mehr ⸗ 
mörıt ge 79, neue franzöfifhe Anleibe vollbezahlte Stücke | einnahme von 5316 Fl. 
Ca 


Wien, 13. Dezember, Abends. [Abenddörſe.] Kreditaktien 32), CO, 


Bankaktſen 117, italien ſſch.deutſche Bank 887 mecklenburger Bodenkredit 1034, | Staatsbahn 395, 0 J, 1860 er Looſe 101, 59, 186 er Looſe 139, 25 Gallzler 


257, 00, Unionsbant 283. 70, Lombarden 201, 50, Napoleons 9, 363. Bef. 
London 12. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. Thau wetter. 


— — Tr ara oral bei 
2 us, ie Spekulation. ie eee, Tau de. ne, 
Ads geſtern, da die gefitiaen stedstgen Courſe, dle heut zum Theil noch etwas 


nee, die dach sifen. Malt waren Amerikaner, 
Türken und Itallener. Banken, Induſtrlepapiere und Eifenbahnın wurden 


Jends-u. Allienbätſe.] . 2 15 0 f 


1 
Berlin, 13. Dezember 1871. Finn. 10 Tölr.⸗Locſe — 33 etw bz B 


Sal, Anleihe 5 621 Un @ 
Be Ital. Tabak⸗Obl. 6 103 bz 
Deutſche Fonds. Oiſter Pap. ⸗Rente f 405 S 
& — | do. GSib.-Renteidt| 57365 
. Deſtr. 250 fl. Pr. Obl. 1 795 bz 
1 5 1005 53 do. 100 fl. Kred. L. - 1077 dz 
x do. Looſe (1860) 5 | 864 5 & 
ee Vo: Beben. , 5 85 . 
eſwillſge Anleize 44101 8 0. Bodenkr. ib 
tants-Ant.v.1859 5 100% 63 0 Boln. Schaß⸗Obl. 4 | er. 7253; G kl. 
do. 54.55.57, 59,64 4 101 5 G do. Cert. A. 300 f. 5 935 8 [714 b 
do. 56,67 CA DS8B 4 101 83 6 do. Pfder in N 4 725 8 9% 72 
do. 1450, 52 con. 1 95 24 @ ] da. Bart. O. 200 4 101“ ew 1 Le 
Do. 53, 62, 08 A. 4 95 bz G do. Liqu.-Pfandbr. 1 605 t e b; 
Staatsſcudſcheine 2 89 bz Rumda. Anlede |8 89, by 
Beam. St Aul. 1855 31183 bz af 74 438-5 ba 
Run, 40 Kyle, Oöl. — 67} dz Ruff. Bodenkred. Pf. 5 REM 2 
N AKur. u. Neun Schld. 31 — do. Nikolai⸗Oblia 6 885 
Oderdeſchdau⸗Obl. Hi BI Ruf. engl. An l. v. 625 | 885 bz 
Werl. Stadtoblig. 5 100 f bz „do „ v. 70% 888 bz 
Do. do. 44 99% vz „ do „ v. 715 875 bz 
de. do. N li oz „ „do , r 
Bert Scſen- Obl. „ 5. Stlezl.-Anl 5 791 8 
1 Berliner A od no = 8.187 5 
Kur⸗ u. Neun Präm. Anleihe de 645 1295 bz 
5 „de 665 1261 bz 
Schwed. 10 Tolr -L. — — 
Türkiſche Anl. 18655 453-4 bz 
Zürtijche Anl. 1869 6 54 bz 
do. Eiſenb.⸗Looſe 3 140 dz 
Ungar. Looſe — 57, bz 
Bank- und Kredit⸗Altien und 
Antheilſcheine. 
And. Jandes⸗Bl. 1161 bz B 
Berl. Kaſſ.⸗Vereln 1 221 
1 151 
5 110% 4 G 
5 105 b 
1 132) vz 
1 115 G 
4 1063 bz 
4 


Deſſauer Kreditkk. 
„ 

ah sk. Kommand. 
85 8 ale Kreditbant 
Ide An an, 1 325. 9. 86 


Loot 
leihe 


We 
IS 
© 
a. 
= 
7 
S 


um Algeme: eng, acbgyde en _woren feft, brſonders ſawere; 
m Allgemeinen Bernie ee 20 feſt, c ; 


ein N Weller. 2 Töder und Eelede. Banten auch feſter. 

Inländ. und deutſche Fonds ziemlich ſeß, aber in ſa wachem Verkehr; P tort- 

täten mäß'g belebt, Aprez inl. gut zu laſſen; von öſtert. lombard. belebt, 

Worarisberg. 84} bey, Pellter prog Anleize 74 in Bofın kez. u G. Prod, 
Moldau Landesdk. 4 | 704 8 I Ooerſch. Lit. A. O. DI4 914 8 
Norbetutſche Bank 4 106 G do. Lit. B. E 3 827 @ 
Oſtdeutſche Bank 4 b i 


101 dw bg 974 6 
Dr, Kreditbank 5 180k bz g 1 
1. Ritterbant 4 1164 etw bz B Er. Fra 44/290 8 
eſener Frov.⸗Bk. 49 3 Defr. fübl. 2337 9 G 
Preuß. Jank⸗Autz 4 195 bz B do. Lomb 97 
Prß. Cir.⸗Bd. 40% 5 121 dz 8 5 3 971 


Roſtocer Bauk 121 eim bz do. 66 1 975 B 


Sczleſ. Bankverein 4 59 b G & 
Thüringer Bank 4 125 Rhein. Pr.⸗Odligat 5 911 & 
Weimar. Bank 4 111 8 . * 
FPrß. op. Urſ. 25% 4 114 8 5 8 


In- und ausländiſche do. v. Staat garant 4 934 z 
Prioritäts-Göligationen. RE: 82 55/98 bz 


Aachen ⸗Maftricht 4 88 G ig "N 971 6 
achen Maßrit ew 4 5 ® 
do. II. A.. 5 964 8 8 4 — 2 
do. III. C. 5 | 96 8 do. A. 1 975 63 G 
97 bz G do. III. EW. 47 97K bz G 
—.— Thüringer I. Ber 4 91 
8 3 bz G do. II. — — 
816 b 90. 8 
974 G 3 6 
97 bz 8 90 dz G 
VI. 974 ö G 668 
do, Düſſelb. Alber 4 — — IL 731 b 8 
N Gerin 891 6 om t bi 
6. (Dortm. ⸗Soeſt) Rybinsk- Bologoye. 2: bz 
do. II. 781 b G 
do. (Nord 1024 63 8 5 
Berlin-Unpalt —.— 5 743 ba 
do. R 983 bz 5 Tag oz B 
do. Lit. B. 44 98} bi E bn | 744 03 
Berlin-Görliger 1014 © Oeft. Nordweſtbahnſp 85H & 
1 — — Oftran Friedland 5 81 @ 
do. II. &m. — — Prag Dux 5 81 u & 
Berl. . farkow-Azow 592 bz 
Lit. A u. B. 4 9% @ Jlez-Weren. 80 G 
do. Lit. C. a bz Kozlow-Woron. 5 | 92 ba 
Berl. Stett. II. Em. vor b B Kursk- Charkow 6 92 3 
do. III. 904 18 Kursk⸗Klew 5 923 bzkl. 925 bz 
90 B Modto-Riäfan 5 b3 
90. G Riäfan-Rozlow 5 925 bz 
YES 2 —— 5914 bz G 
an Warſchau⸗Teregpol 5 | 90 G kl. 904 bz 


Köln Mind. I. EM. | 981 G 8 au-Wiener 5 | 42} Gl. 921 & 
Cölr⸗Mind. UI. Sm. 1102 bz . g 2 


5 nen : — — Eiſenbahn-Altien und Stamm ⸗ 


— Prioritäten. 
do. IV. V. Em. ij G Aachen ⸗Maflricht 4 443 6 
Altona Kleler 4 en 


Saler Buck, ehem t 6 

„Anl. a 20 Thlr. 5 f Berlin-⸗Görlit 81 63 G 

(Deflauer Bram. 3 1048 . 5 g Balk. ruſſ. (gor) 5 

Biber nel Leipziger Breft Kiew 5 6756 

ii de Anl 5 ng ya. inet la 111 8 on ee 17 er 3 2 Breslau Warſchau 

Köln- M. Pr. A. re . . 0. Ser. 44 9 G 7 
NE 86 05 Meininger Kreditb 1 604 5 B vilederſchl. Bwelgd on 5 N 6 > 


Konſols 92,4. Jia ien. ö prog Rente 64 . Lombarden 17%. Tuürkiſche 
Anleihe de 1865 AR. 6 proz Türken de 1869 544. 6 proz. Verein. St. pr. 
1882 921. 


Wechſeinotirungen: Berlin 6, 24}. 
Frankfurt a. M. 119... Wien 12 Fl. 


5 Kr. Petersburg 317. 


5 Hamburg 3 Monat 13 Mt. 104 Sd. 


Paris, 13. Dezember, Nachmittags 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 56, 
90, neueſte Anleihe 91, 15, italien. Rente 66, 15, Amerikaner 107, 62. Heß. 


Paris, 13. a Nochmi tags 3 Uhr. Höchfter Kurs der 


57, 074, niedrigſter 56, 873. 


Rente 


Jeſt. 

(Schlußkurſe.) 3 proz. Rente 57, 074. Neueſte 5 proz. Anleihe 91, 35. 
Anleihe Morgan 506, 00. Italien. 5 proz. Rente 66, 00, do. Tabaks Odli⸗ 
gatlonen 490, 00. Oeſterrelchiſche St.» E-fenbahn-Aliien (geſtemp.! 870, 00, 
do. neue 820, 00. do. Nocdweſtbahn 490, 00. Lombardiſche Eifenbapn- 


Aktin 441, 25. do. Prioritäten 253, 00. Türken de 1865 50, C0. do, de 
1869 285 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 107, 75. @oldagio sh 


Newyork, 12. Dezember, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe) Hochſte Noll⸗ 


und Hardelebant-Atilem (ehr. 
Märk. BırawatAfllen iM 


auhſelt. 
Berlin⸗Damburg 4 100 bz G 


Berl-Potsb. Magd. 4 205 dz B 
Berlin- Stettin 4 154 eiw dz G 
Böhm. Weſtdahn 6 191 G 
Boesl.⸗Schw.⸗Arb. 4 13 Fez 
Cöln⸗Minden 5 1705 63 

90, Lit. B, 4 112 bz 8 
Gals. Carl-Ludwig 5 100 ba 

alle ⸗Sorau · Gus. 5 565 bz 

9. Stammprior, 4 82 ba 
Löbau-Blitau 5 8254 G 
Ludwigshaf. Berd. 4 195 etw bz B 
Märkſſch⸗Poſen 4 5185 bz 

do. Prior. St. 1 80 dz 
Magdeb.⸗Halberd. 5 155 bz & 
D. Stamm- Pr. B 4 | Yo 83 
Magdeb.⸗Leipzig 31 206 ba 

do. do. Lit. B. 4 102 b G 
Mainzeudwigsbh. 4 11024 bz 
Mecklenburger 4 — 8 
Münſter⸗ Hammer — 944 G 
Nlederſchl.⸗ Mark. 1 936 bz 
Kieberſchl. Zweigb 1 106 f etw dz G 
Nerd -rf. gar. 4 743 0 
Rod. Erf. St.- Pr 5 70 8 
Oberheſſ. v. St. gar. 31 vl 193 8 
Oderſchl. Lit. A.. C. 5 210 b 

9. Lit. B. J 1893 45 
Oeſt.⸗Irnz.⸗Staats. | — — 
Oeſt.-Süßd (domb.) 5 114 #3 
Oper. Südbatzn 4 433 bz 

0 St.⸗Prior. 5 | 636 G 
Rechte Oder⸗Uferd. 5 103 bz 

bo. do. St.- Pr. 5 1:04 G 
Rhelniſche 159% 4 © 
SF. Lat. B.5. St. 1 95% 
Abein-Rahebazn 4 | 343 b. 
Kufſ. Aiſend. v. St.g. 5 924 ba 
Stargard⸗Poſen 4 97 G 
15 uger B. lar ! 162} di 

. ar. 1 el 888 b. 
Warſchau-Wientr 5 816 g 
— isn GEHE 
Gold- Hilder- und Fayler - eld 
ER ER 
Irledrichsd'or 114 6 
Gold⸗Kronen — 9. 5} etw bz 
Voulsd'or 1107 & 
Sovereigns -| 6. 21 G 
Napoleonsd'or 5 94 @ 
N p. Bpfd. 463 G 
Dollars 1. 11 8 
Fremde Roten — 995 b 


de. Caf ia Seyg) — 903 53 
Deferr. Banknoten — 85 
Ruſſiſche do. 3 = 824 93 

— — 
Wechſel· Aurſe vom 13. Dezember. 


Bankdiskont 4 
Ankrd. 250 fl. 10 . u 
bo 2 


. A| 
ggfs sr Bi ir 


Liverpool, 13. Dezbr., Nachmittags. Baumwolle ( 
l 


Für Coln-Mintener, Nyeln. Rob), Weg ich Mi teifehe, überhaupt Jar ai 
Eitenbaßnen, war heute außerotdentiihguie Kauflaft, w. r 


welche bis zum S 


T belebt. — Der 10 Aldaltensteurs der A 
7% Nawe wb br ee 


Bonden Sir. 3 M. 4 - 
arte 900 br. 2 6 | —— 
Mae 

7 0. 3 dı 83 
Hussd. 100g. 21 l 1 0 
Franzf. 100 fl. 2 N. 4 —— 


Leipzig 100 Tlr. 8. 44 — — 
do. do. 2 4 
De OR 6191465 
arſchau 90 R. 8 T6 821 dz 
Brem. 100 Tlx.8 T 3 — 


Induſlrie Papiere. 


Aachen Münchener 
Feuerverſ.-Geſ. — 1920 


Berl. F ⸗Verſ.⸗Geſ. — 255 G 
Cöln F. Verſ. Gef. — 111 8 
Magdeb., „ 1020 B 
Stet Nat. F. V. G. 120 8 
Berl. Lebenev.⸗Geſ. — 600 8 
Concordia in Cöln — 555 B 
Magdeb, „ 5 118 & 
Berl. Hagelverſich. — 215 B 
Magd. Hag V.- Ge. — 116 B 


Thüring. Feuer, Leb. 
u. Trans p. Verſ. 
Berl. Papier⸗Fabr. 
Berlin. Aquarium. 
Berl. Zentral Heiz. 
Berl. Zihortenfabr, 
Berl. Brauer Tivoli — 1244 bz 
Brauerei Ahrens 
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